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„Wissen, Freiheit, Geschichte 
Die Philosophie Fichtes im 19. und 20. Jahrhundert“ 

 
 
Die Philosophie Johann Gottlieb Fichtes stand bis weit in das 20. Jahrhundert im Schatten 
Hegels. Hatte die fichtesche Philosophie sehr schnell eine außergewöhnliche Wirkungsmacht 
entfalten können, wurde sie nach dem Tode Fichtes durch das System Hegels verdrängt. Hegels 
Einschätzung der Philosophie Fichtes als Vorstufe zu seinem eigenen System wurde zur vor-
herrschenden Ansicht des 19. Jahrhunderts. Richard Kroners Von Kant bis Hegel von 1921 hat 
diese Einschätzung am Beginn des 20. Jahrhunderts noch einmal nachhaltig bekräftigt.  
 
Dem ist erst die jüngere Fichteforschung, maßgeblich angeregt durch die im Jahre 1962 be-
gonnene Historisch-kritische Gesamtausgabe der Werke Fichtes, entgegengetreten. Fichtes 
Wissenschaftslehre gilt heute unbestritten als eine dem Hegelschen System wie auch der Spät-
philosophie Schellings gegenüber selbstständige Gestalt systematischer Philosophie nach Kant.  
 
Die Fichteforschung ist dem Schicksal der Philosophie Fichtes im 19. und 20. Jahrhundert nicht 
mit derselben Intensität nachgegangen, wie sie die Rehabilitierung Fichtes betrieben hat. Der 
Internationale Kongress Wissen, Freiheit, Geschichte. Die Wirkung der Philosophie Fichtes im 

19. und 20. Jahrhundert reagiert auf diese Situation. Er hat es sich zum Ziel gesetzt, die noch 
immer unzureichend erforschte Wirkungsgeschichte der Philosophie Fichtes im 19. und 20. 
Jahrhundert zum Thema zu machen.  
 
Die Begriffe Wissen und Freiheit umreißen das Zentrum der Philosophie Fichtes. Dass eine 
Theorie des Wissens nur ineins mit einer Philosophie menschlicher Freiheit, die sich in gesell-
schaftlicher Praxis zu realisieren hat, entwickelt werden kann, ist die Überzeugung, die Fichte 
Zeit seines Lebens vertreten hat. Der Kongress wird der Frage nachgehen, auf welche Weise 
diese Konzeption Fichtes in der Geistes- und Kulturgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
wahrgenommen worden ist. Dabei soll es nicht nur darum gehen, unzureichend erforschte 
Rezeptionslagen aufzuarbeiten, über das historiographische Interesse hinaus ist nach dem 
Wahrheitsgehalt der wechselvollen Interpretationen der fichteschen Philosophie zu fragen. Vor 
diesem Hintergrund soll im Blick auf den gegenwärtigen Stand der Fichteforschung nach der 
Leistungskraft und Anschlussfähigkeit der fichteschen Philosophie mit Bezug auf die Philo-
sophie der Gegenwart gefragt werden.  
 
Der Kongreß ist dem Gedenken an Fritz Medicus (1876–1956) aus Anlaß seines 50. Todestages 
gewidmet. Fritz Medicus lehrte von 1902 bis 1911 an der Universität Halle und arbeitete in 
Halle an seiner lange Zeit maßgeblichen Ausgabe der Werke Fichtes. Damit gab er der Fichte-
Forschung neue, bis in die Gegenwart reichende Impulse.  



Internationaler J.-G.-Fichte-Kongress „Wissen, Freiheit, Geschichte. Die Philosophie Fichtes im 19. und 20. Jahrhundert“ 

Zeit Dienstag, 3. Oktober Mittwoch, 4. Oktober Donnerstag, 5. Oktober Freitag, 6. Oktober Samstag, 7. Oktober 

 
– Plenumsvorträge im Freylinghausen-Saal – 

 
Mi–Sa 9.00–9.45 Uhr 
 
Diskussion 
9.45–10.00 Uhr 

 
Fichte und die Frühromantik. 

Schlegel, Schleiermacher 
A. Arndt 

 
Fichte und Eucken 

H.F. Fulda 

 
Fichte und Frankreich 

B. Bourgeois (angefragt) 

 
Fichte, Sartre und die 

Freiheit 
V. Waibel 

 
Mi–Sa 10.00–10.45 Uhr 
 
Diskussion: 
10.45–11.00 Uhr 

 

Zur Fichte-Rezeption im 
Spätidealismus. R. H. Lotzes 

Auseinandersetzung mit 
Fichte 

M. Neugebauer 

 
Fichte und E. Hirsch  

U. Barth 

 

Fichte und Italien 
M. Ivaldo 

 
Fichte im 

Nationalsozialismus 
J. Stolzenberg 

Mi–Sa 11.00–11.30 Uhr – Pause – 

 
Mi–Sa 11.30–12.15 Uhr 
 
Diskussion 
12.15–12.30 Uhr 

 

Fichte und der 
Neukantianismus 

M. Heinz (angefragt) 

 
Fichte und die Anthropologie 

B. Sandkaulen 

 
Möglichkeit zur Teilnahme an 

Besichtigungsprogramm 

(Moritzburg, Franckesche 

Stiftungen) 

 

Fichte im 20. Jh. 
P. Dews 

Mi–Sa 12.30–15.00 Uhr 

 

 

 

Anreise 

– Mittagspause – 

– Sektionsvorträge in Haus 1, Haus 25, Haus 30 und Haus 54 – 

– Mittagspause – 

 

Mi–Fr 15.00–19.00 Uhr 
Sa 15.00–17.00 Uhr 

ab 16.00 Uhr 

Anmeldung im Tagungsbüro 

Sektionen  
1, 2, 4, 6, 7, 10, 11, 14 

Sektionen  
1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 10, 12, 14 

Sektionen  
1, 3, 5, 6, 9, 10, 13, 14 

Mitgliederversammlung 
der Internationalen J.-G.-

Fichte-Gesellschaft 
Freylinghausen-Saal 

Di 18.00–20.00 Uhr 
Do 18.35–20.00 Uhr 

Eröffnung des Kongresses 
mit öffentl. Abendvortrag 
Fichte und das Problem der 

Metaphysik 
Günter Zöller 

Historische Aula 

Abend zur freien Verfügung – Pause – Abend zur freien Verfügung Ende des Kongresses 

 

Di u. Do 20.00 Uhr Empfang der Oberbürger-
meisterin der Stadt Halle 

(angefragt) 
Festsaal des Stadthauses 

 Öffentlicher Abendvortrag 
N.N. 

Historische Aula 
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ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG 
 
 
 

Dienstag, 3. Oktober 2006 
18.00 Uhr 
Historische Aula im Löwengebäude (Universitätsplatz) 
 
 
Begrüßung und Eröffnung 
 
 
[Musik] 

 
Grußwort der Oberbürgermeisterin der Stadt Halle (Saale) 
Ingrid Häußler 
 
Grußwort 
des Rektors der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Prof. Dr. Wilfried Grecksch 
 
Begrüßung 
durch den Direktor der Franckeschen Stiftungen 
Dr. Thomas Müller-Bahlke 
Eröffnung des Kongresses 
 

Prof. Dr. Jürgen Stolzenberg 
Wissen, Freiheit, Geschichte 
Die Philosophie Fichtes im 19. und 20. Jahrhundert 
 
 
 
[Musik] 
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ca. 19.00 Uhr 
 
ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG 
 

Prof. Dr. Günter Zöller 
Fichte und das Problem der Metaphysik 
 
 
 
anschließend 
 
Empfang 
der Oberbürgermeisterin der Stadt Halle (Saale) 
im Festsaal des Stadthauses 
Marktplatz 2 
(angefragt) 
 
 
 
 
Es musiziert das Kammerorchester der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg  

unter der Leitung von Matthias Erben. 



PLENUMSVORTRÄGE 
 

Mittwoch – Samstag 
09.00 – 12.30 Uhr 

 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 

Freylinghausen-Saal 
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Mittwoch, 4. Oktober 2006 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Freylinghausen-Saal 
 
 
 
 
9.00–9.45 Uhr Andreas Arndt (Berlin) 

Fichte und die Frühromantik. 
Schlegel, Schleiermacher 

9.45–10.00 Uhr Diskussion 

10.00–10.45 Uhr Matthias Neugebauer (Zürich) 
Zur Fichte-Rezeption im Spätidealismus. 
Rudolf Hermann Lotzes 
Auseinandersetzung mit Fichte 

10.45–11.00 Uhr Diskussion 

11.00–11.30 Uhr Pause 

11.30–12.15 Uhr Marion Heinz (Siegen) 
Fichte und der Neukantianismus 
(angefragt) 

12.15–12.30 Diskussion 
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Donnerstag, 5. Oktober 2006 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Freylinghausen-Saal 
 
 
 
 
9.00–9.45 Uhr Hans Friedrich Fulda (Heidelberg) 

Fichte und Eucken 

9.45–10.00 Uhr Diskussion 

10.00–10.45 Uhr Ulrich Barth (Halle) 
Fichte und E. Hirsch 

10.45–11.00 Uhr Diskussion 

11.00–11.30 Uhr Pause 

11.30–12.15 Uhr Birgit Sandkaulen (Jena) 
Fichte und die Anthropologie 

12.15–12.30 Diskussion 
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Freitag, 6. Oktober 2006 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Freylinghausen-Saal 
 
 
 
 
9.00–9.45 Uhr Bernard Bourgeois (Paris) 

Zur Fichte-Rezeption in Frankreich 
(angefragt) 

9.45–10.00 Uhr Diskussion 

10.00–10.45 Uhr Marco Ivaldo (Napoli) 
Zur Fichte-Rezeption in Italien 

10.45–11.00 Uhr Diskussion 

11.00–11.30 Uhr Pause 

11.30–12.30 Uhr Möglichkeit zur Teilnahme 

an einem Besichtigungsprogramm 

(Moritzburg, Franckesche Stiftungen) 
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Samstag, 7. Oktober 2006 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Freylinghausen-Saal 
 
 
 
 
9.00–9.45 Uhr Violetta Waibel (Wien) 

Fichte, Sartre und die Freiheit 

9.45–10.00 Uhr Diskussion 

10.00–10.45 Uhr Jürgen Stolzenberg (Halle) 
Fichte im Nationalsozialismus 

10.45–11.00 Uhr Diskussion 

11.00–11.30 Uhr Pause 

11.30–12.15 Uhr Peter Dews (Essex) 
Fichte im 20. Jahrhundert 

12.15–12.30 Diskussion 

 





SEKTIONSVORTRÄGE 
 

Mittwoch – Samstag 
15.00 – 18.35 Uhr 

 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 

Amerikazimmer, Indienzimmer, Kuratoriumszimmer, Englischer Saal 
 

Franckesche Stiftungen, Haus 25 
Seminarraum C/D 

 
Franckesche Stiftungen, Haus 30 

Seminarräume A und B 
 

Franckesche Stiftungen, Haus 54 
Thomasius-Zimmer, Wolff-Zimmer 
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Übersicht der Sektionen und Räume 
 

Sektion 1 Philosophie des Geistes 
N.N. 

Haus 1, 
Kuratoriums-
zimmer 

Sektion 2 Metaphysik 
N.N. 

Haus 54,  
Wolff-Zimmer 

Sektion 3 Logik, Mathematik, 
Naturwissenschaften 
N.N. 

Haus 54,  
Wolff-Zimmer 

Sektion 4 Theologie 
N.N. 

Haus 25, 
Seminarraum C/D 

Sektion 5 Ästhetik 
N.N. 

Haus 25, 
Seminarraum C/D 

Sektion 6 Praktische Philosophie 
N.N. 

Haus 54, 
Thomasius-
Zimmer 

Sektion 7 Neukantianismus 
N.N. 

Haus 30, 
Seminarraum A 

Sektion 8 Philosophie der Kultur 
N.N. 

Haus 30, 
Seminarraum A 

Sektion 9 Hegelianismus und Spätidealismus 
N.N. 

Haus 30, 
Seminarraum A 

Sektion 10 Phänomenologie (Husserl, Heidegger) 
N.N. 

Haus 1,  
Englischer Saal 

Sektion 11 Materialismus und Marxismus 
N.N. 

Haus 30, 
Seminarraum B 

Sektion 12 Existentialismus 
N.N. 

Haus 30, 
Seminarraum B 

Sektion 13 Fichte in der Gegenwart 
N.N. 

Haus 30, 
Seminarraum B 

Sektion 14 Länderspezifische Rezeption Haus 1 

 14.1 Schweiz, Frankreich, Italien, Spanien 
N.N. 

Indien-Zimmer 

 14.2 Ukraine, Russland, Japan, China 
N.N. 

Russland-Zimmer 
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Wochenzeitplan der Sektionen 

 Mittwoch, 4. Oktober 2006 
 15:00 – 15:45 15:50 – 16:35 17:00 – 17:45 17:50 – 18:35 

1. PHILOSOPHIE DES GEISTES Haus 1, 
Kura–
toriums–
zimmer 

Teresa Pedro 
Tugendhats Kritik an 
Fichte 

Carlos Oliveira 
… Henrichs Fichte-
Deutung als zentr. Arg. 
d. Metaphys.-Verabsch. 
durch Habermas“ 

Isabella Ferron 
Fichtes Theorie des 
Selbstbewuβtseins und 
Castañedas analyt. Th. 
d. Selbstbewuβtseins 

Max Marcuzzi 
Fichte in der Debatte 
um das „Body-Mind 
Problem“ 

2. METAPHYSIK Haus 54, 
Wolff-
Zimmer 

Tom Rockmore 
Fichte und der 
Realismus 

Paul Ziche 
… Bilder des Idealis-
mus in aktuellen 
Realismusdebatten 

Giovanni Cogliandro 
Erscheinung und 
Surfaces. Fichte und 
die zeitgenössische 
Metaphysik 

Dean Moyar 
Fichte's and Contempo-
rary philosophy of 
action 

4. THEOLOGIE Haus 25, 
Seminar-
raum C/D 

Peter Grove 
Schleiermachers 
Fichte-Rezeption 

Georg Sans 
Georg Hermes – Eine 
Fallstudie zum Fort-
wirken Fichtes im kath. 
Denken des 19. Jh.s 

Georg Neugebauer 
… Die Fichteinter-
pretation des frühen 
Tillich 

Christian Danz 
… Zur Rezeption der 
Geschichtsphilosophie 
Fichtes bei Gogarten, 
Tillich und Hirsch 

6. PRAKTISCHE PHILOSOPHIE Haus 54, 
Thomasius-
Zimmer 

Daniel Breazeale 
Fichte and the Origins 
of American 
Pragmatism 

Joachim Renzikowski 
Fichtes Notstandslehre 
und ihre Rezeption 
durch die dt. Straf-
rechtswissenschaft … 

Janusz Ostrowski 
Der Begriff des 
Staatsbürgervertrags 
bei Fichte und die ggw.  
Rechtsphilosophie 

Marc Maesschalck 
Die Wirkungsgeschich-
te der Fichteschen 
Rechtslehre 

7. NEUKANTIANISMUS Haus 30, 
Seminar-
raum A 

Jean-Francois Goubet 
Paul Natorps Fichte-
Rezeption in der 
„Praktischen 
Philosophie“ von 1925 

Michael Gerten 
… Fichte und die 
neukantianische 
Wertlehre 

George di Giovanni 
Emil Lask on German 
Idealism: The 
Irrationalism of Fichte 

Jean-Marc Tétaz 
Lasks Urteilstheorie 
und Fichtes WL 1804 
 

10. PHÄNOMENOLOGIE Haus 1, 
Englischer 
Saal 

Manuel Jimenez 
Husserls Begriff der 
transzendentalen 
Reduktion aus der 
Persp. Fichtes 

Valérie Kokoszka 
The construction of a 
genetic idealism in the 
late philosophies of 
Fichte and Husserl 

Jakub Kloc-K. 
Intersubjektivität in der 
Philosophie Fichtes und 
in der Phänomenologie 
Husserls 

Quentin Landenne 
… Fichtes und Husserls 
transzendentale 
Geschichtsphilosophie 

11. MATERIALISMUS UND MARXISMUS Haus 30, 
Seminar-
raum B 

Virginia López-
Domínguez 
2) Fichte und der anthr. 
Materialismus 
(Feuerbach) 

Jean-Chr. Goddard 
Moses Hess, le « Jeune 
fichtéen » et Karl Marx 
… 

Marek J. Siemek 
Fichtes Philosophie der 
Freiheit und der 
marxistische 
Praxisbegriff 

C.W. Egoryschew 
Fichte und Marx 

14.1 LÄNDERSPEZIFISCHE REZEPTION: SCHWEIZ, FRANKREICH, ITALIEN, SPANIEN Haus 1, 
Indien-
Zimmer 

Martin Bondeli 
Zur Fichte-Rezeption in 
Bern Ende des 18. 
Jahrhunderts 

Roberta Picardi 
Fritz Medicus und die 
„Fichte-Reinassance“ in 
den ersten Jahrzehnten 
des 20. Jahrunderts 

Emmanuel Cattin 
Fichte et Nabert 

Marie-Noelle Grousset 
Fichte et Lequier 

14.2 LÄNDERSPEZIFISCHE REZEPTION: UKRAINE, RUSSLAND, JAPAN, CHINA 
 

Haus 1, 
Russland-
Zimmer 

Vladimir Abaschnik 
… Rezeption von 
Fichtes "Reden" in 
Russland und der 
Ukraine 

Nina Dmitrieva 
Die Fichte-Rezeption im 
silbernen Zeitalter 

A.W. Lukjanow 
Das Problem des 
”Sündenfalls” bei Fichte 
und Dostojewski 

Anton Ivanenko 
Das Problem der 
veränderten Lehre in 
der russischen Fichte-
Forschung 
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Wochenzeitplan der Sektionen (Fortsetzung 1) 

 Donnerstag, 5. Oktober 2006 
 15:00 – 15:45 15:50 – 16:35 17:00 – 17:45 17:50 – 18:35 

1. PHILOSOPHIE DES GEISTES Haus 1, 
Kura–
toriums–
zimmer  

Katja Crone 
Subjektivität als 
logische Forderung - 
Fichte und Searle 

Smail Rapic 
Meads Fichte-
Rezeption in 
sprachanalytischer 
Perspektive 

Stefan Lang 
Robert Nozicks Re-
zeption von Fichtes 
Prinzip der Tathandlung 

Dennis Schulting 
… Fichte and Gareth 
Evans on Self-
Consciousness and 
Self-Reference 

2. METAPHYSIK 3. LOGIK, MATHEMATIK, NATURWISSENSCHAFT. Haus 54, 
Wolff-
Zimmer 

Alfred Langewand 
Von Fichte über Kant 
zu Schmid … 

Carla De Pascale 
Fichtes Einfluss auf 
Schopenhauer 

Hiroshi Kimura 
Das faktische Wissen 
und der minor im 
Syllogismus … 

Ulrich Fritz Wodarzik 
Fichte als Begründer 
der dreiwertigen Logik 

4. THEOLOGIE  Haus 25, 
Seminar-
raum C/D 

Kazimir Drilo 
… Hansjürgen 
Verweyens Funda-
mentaltheologie im 
Anschluss an Fichte 

Andreas Kubik 
Persönlichkeit Gottes? 
Fichtes Nachwirkung in 
einem unabgeschl. 
Streit 

N.N. N.N. 

6. PRAKTISCHE PHILOSOPHIE Haus 54, 
Thomasius-
Zimmer 

Marco Bazzan 
Fichte und Leibholz: der 
moderne 
Demokratiebegriff 

Bärbel Frischmann 
Die Rezeption Fichtes 
als „Sozialist“ 

Marina Bykova 
Fichte: Bildung as a 
True Vocation of Man 

Robert Schnepf 
Georg Lukács’ Fichte-
Rezeption 

7. NEUKANTIANISMUS 8. PHILOSOPHIE DER KULTUR Haus 30, 
Seminar-
raum A 

Frank Witzleben 
Fichte und der 
Neukantianismus 

Michael Hänel 
'Aus-Einander-
Setzung': Korrelation 
und Wechselwirkung 
bei Fichte und Cassirer 
 

Sebastian Ullrich 
Fichtes Spuren in Ernst 
Cassirers Grundlegung 
seiner „Philosophie der 
symbolischen Formen“ 

Christoph Asmuth 
… Zum inneren 
Zusammenhang der 
Philos. Fichtes, 
Cassirers u. Goodmans 

10. PHÄNOMENOLOGIE Haus 1, 
Englischer 
Saal 

Ken Wakahata 
Zum Vernünftigkeits-
konzept bei Fichte und 
Husserl 

Vadim Murskij 
Fichte und Husserl als 
Wissenschaftslehrer 
und Phänomenologen 

Markus Gabriel 
Endlichkeit und 
absolutes Ich – 
Heideggers Fichtekritik 

Jorge de Carvalho 
„Heideggers Ausein-
adersetzung mit Fichte: 
die Frage nach der 
Endlichkeit“ 

12. EXISTENTIALISMUS 
 

Haus 30, 
Seminar-
raum B 

Hans Feger 
Sokratische Ironie in 
der Spekulation. 
Kierkegaards 
Fichterezeption 

Holger Gutschmidt 
Selbstsein bei 
Kierkegaard und bei 
Fichte 

Cristiana Senigaglia 
Intersubjektivität und 
Freiheit bei Fichte und 
Sartre 

Franco Gilli 
Fichtes’ Bildlehre und 
Jaspers’ Chiffreschrift. 
Ein hermeneutisches 
Lesen 

14.1 LÄNDERSPEZIFISCHE REZEPTION: SCHWEIZ, FRANKREICH, ITALIEN, SPANIEN Haus 1, 
Indien-
Zimmer 

Emmanuelle Paré 
Le renouvelement du 
marxisme à travers la 
lecture de Fichte par 
Jaurés 

Sylvie Robin 
La réception de Fichte 
en France au XX° 
siècle: Martial Guéroult, 
lecteur de Fichte … 

Faustino Fabbianelli 
J.G. Fichte im Denken 
Bertrando Spaventas 

Federico Ferraguto 
Momente d. ital. Fichte-
Rezeption mit bes. 
Berücks. des krit. Onto-
logismus Carabelleses 

14.2 LÄNDERSPEZIFISCHE REZEPTION: UKRAINE, RUSSLAND, JAPAN, CHINA 
 

Haus 1, 
Russland-
Zimmer 

S.M. Posdjaeva 
Russia today – 
consequences of 
traditional values’ 
collapse … 

V.G. Fedotova 
… On Fichte's influence 
over philosophical and 
sociological thought in 
Russia today 

W.O. Krotkow 
J.G. Fichtes Einfluss 
auf die Konzeption des 
absoluten Realismus 
von S.L. Frank 

Hitoshi Minobe 
Das in sich 
geschlossene Sein bei 
Fichte und das absolute 
Nichts bei Nishida 
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Wochenzeitplan der Sektionen (Fortsetzung 2) 

 Freitag, 6. Oktober 2006 
 15:00 – 15:45 15:50 – 16:35 17:00 – 17:45 17:50 – 18:35 

1. PHILOSOPHIE DES GEISTES Haus 1, 
Kura–
toriums–
zimmer 

Yukio Irie 
Fichtes Erklärung des 
Selbstbewusstseins 

Wilhelm Lütterfelds 
Zur Dekonstruktion von 
Kompromissen – Der 
"Dritte Grundsatz" der 
WL … 

Dietmar Heidemann 
Die Radikalisierung des 
Traumarguments in 
Fichtes „Bestimmung 
des Menschen 

Nikolaj Plotnikov 
Person und 
Gemeinschaft. Fichtes 
Theorie der 
Intersubjektivität … 

3. LOGIK, MATHEMATIK, NATURWISSENSCHAFT Haus 54, 
Wolff-
Zimmer 

Toshio Honda 
Die philosophische 
Begründung der naiven 
Mengenlehre … 

Hans Georg von Manz 
(angefragt) 

Norman Sieroka 
Hermann Weyl und 
Fritz Medicus: Die 
Zürcher Fichte-Inter-
pretation um 1920 

Temilo van Zantwijk 
Spuren Fichtes in 
William Whewells 
Theorie wissenschaftl-
ichen Fortschritts 

5. ÄSTHETIK Haus 25, 
Seminar-
raum C/D 

Lars-Thade Ulrichs 
… Narrative Strukturen 
in der Philosophie 
Fichtes und Schellings 

Alessandro Bertinetto 
Bild. Fichte und die 
“Iconic Turn” 

Elvira Gareeva 
Die Idee der Kunst bei 
Fichte und ihre 
Beziehung zur Literatur 

Ulrich Seeberg 
Fichte und der Beginn 
der modernen Kunst 

6. PRAKTISCHE PHILOSOPHIE Haus 54, 
Thomasius-
Zimmer 

Alexander Aichele 
… Der Weltkriegs-
fichteanismus von Ernst 
Bergmann und 
Hermann Schwarz 
10 

Jai-jeong Choi 
Fichtes 
Wissenschaftslehre von 
1801/02 und das 
Nationalismusproblem 

Robert Marszalek 
Fichte, Heidegger und 
die weltanschaulichen 
Voraussetzungen des 
faschistischen Denkens 

Endre Kiss 
Die von Fichte ausg. 
Typologie des Nation-
Building … Einstellung 
zum Judentum 

9. HEGELIANISMUS UND SPÄTIDEALISMUS  Haus 30, 
Seminar-
raum A 

Rainer Adolphi 
… Über das implizite 
Verhältnis von 
späterem Fichte und 
Schelling 

Vesa Oittinen 
Unendliche Iteration 
des Ichs und die 
Hegelsche Negation 
der Negation 

Zhe Liu 
Practical Self-
consciousness …: 
Hegel’s fundamental 
dialogue with Fichte … 

Jürgen Stahl 
Junghegelianische 
Tatphilosophie und das 
Verhältnis zur 
fichteschen Philosophie 

10. PHÄNOMENOLOGIE  Haus 1, 
Englischer 
Saal 

Alexander Schnell 
Die 'phänomenologi-
sche Konstruktion'. 
Heidegger und Fichte 

Christoph Binkelmann 
Seinssuche. Fichte – 
Heidegger – Fichte 

M.A. Puschkarewa 
Fichte als Begründer 
der Phänomenologie 

N.N. 

13. FICHTE IN DER GEGENWART Haus 30, 
Seminar-
raum B 

Traub/Oesterreich 
… Grundlegung und 
Perspektiven einer 
integr. [Fichte-]Deutung 
in der Gegenwart 

Kai Gregor 
Kritische Bemerkungen 
zur aktuellsten histo-
risch-systematischen 
Fichte-Rezeption 

Alexandr Kuzmin 
Die Idee der tr. Freiheit 
in der Philosophie 
Fichtes und die 
Gegenwart 

Kudrjaschew 
Über die zeitgemäße 
Gültigkeit von Fichtes 
Prinzip der Einheit 

14.1 LÄNDERSPEZIFISCHE REZEPTION: SCHWEIZ, FRANKREICH, ITALIEN, SPANIEN Haus 1, 
Indien-
Zimmer 

Giorgia Cecchinato 
Fichte in der Philo-
sophie der Existenz von 
Luigi Pareyson 

Angelica Nuzzo 
Fichte’s Thathandlung 
and Gentile’s 
“Attualismo” – A 
question of Influence? 

Matteo D’Alfonso 
Die Rezeption Fichtes 
bei Giovanni Gentile 

Jacinto Rivera de R. 
Fichte und Ortega. Von 
Sozialismus zur Agilität 
des Seins 

14.2 LÄNDERSPEZIFISCHE REZEPTION: UKRAINE, RUSSLAND, JAPAN, CHINA 
 

Haus 1, 
Russland-
Zimmer 

Takao Sugita 
Die Fichte–
Interpretation von 
Shigeru Nanbara 

Wen-berng Pong 
Der Begriff der 
“intellektuellen 
Anschauung” bei Fichte 
und Mou Zong-san 

N.N.  
(China) 

N.N.  
(China) 
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Tageszeitplan der Sektionen 
 
 
 

15.00–15.30 Uhr:  1. Vortrag 

15.30–15.45 Uhr: Diskussion 

 

15.45–15.50 Uhr: Wechselpause 

 

15.50–16.20 Uhr: 2. Vortrag 

16.20–16.35 Uhr: Diskussion 

 

 

16.35–17.00 Uhr: Pause 

 

 

17.00–17.30 Uhr: 3. Vortrag 

17.30–17.45 Uhr: Diskussion 

 

17.45–17.50 Uhr: Wechselpause 

 

17.50–18.20 Uhr: 4. Vortrag 

18.20–18.35 Uhr: Diskussion 
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DIE SEKTIONEN 
 

 
1. Sektion: Philosophie des Geistes 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 1, Kuratoriumszimmer 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Teresa Gomes Figueiredo Pedro (Paris) 

Tugendhats Kritik an Fichte 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Carlos Oliveira (München) 
Der ‚Zirkel der Reflexion’. Henrichs Fichte-
Deutung als zentrales Argument der Subjektivität- 
und Metaphysik-„Verabschiedung“ durch 
Habermas“ 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Isabella Ferron (München) 
Fichtes Theorie des Selbstbewuβtseins und 
Castañedas analystische Theorie des 
Selbstbewuβtseins. Ein historisch-philosophischer 
Vergleich 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 
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17.50–18.20 Uhr Max Marcuzzi (Aix-en-Provence) 
Fichte in der Debatte um das „Body-Mind 
Problem“ 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Katja Crone (Berlin) 

Subjektivität als logische Forderung - Fichte und 
Searle  

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Smail Rapic (Köln) 
Meads Fichte-Rezeption in sprachanalytischer 
Perspektive 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Stefan Lang (Wien) 
Robert Nozicks Rezeption  
von Fichtes Prinzip der Tathandlung 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Dennis Schulting (Mexico City) 
’Immunity to Error through Misidentification’: 
Fichte and Gareth Evans on Self-Consciousness 
and Self-Reference 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Yukio Irie (Osaka) 

Fichtes Erklärung des Selbstbewusstseins 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Wilhelm Lütterfelds (Passau) 
Zur Dekonstruktion von Kompromissen – Der 
"Dritte Grundsatz" der 
"Wissenschaftslehre" als Strategie der 
Konfliktlösung? 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Dietmar Heidemann (Köln) 
Der Traum vom Traum“. Die Radikalisierung des 
Traumarguments in Fichtes „Bestimmung des 
Menschen 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Nikolaj Plotnikov (Bochum) 
Person und Gemeinschaft. Fichtes Theorie der 
Intersubjektivität zwischen Individualismus und 
Sozialismus 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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2. Sektion: Metaphysik 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 54, Wolff-Zimmer 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Tom Rockmore (Pittsburgh) 

Fichte und der Realismus 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Paul Ziche (München) 
Dogmatismus - Realismus - Idealismus. Bilder 
des Idealismus in aktuellen 
Realismusdebatten 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Giovanni Cogliandro (Roma) 
Erscheinung und Surfaces. 
Fichte und die zeitgenössische Metaphysik 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 
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17.50–18.20 Uhr Dean Moyar (Baltimore) 
Fichte’s and Contemporary Philosophy of Action 
(Arbeitstitel) 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 
Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Alfred Langewand (Koblenz-Landau) 

Von Fichte über Kant zu Schmid. Die 
„misslungene“ Abwehr des „intelligiblen  
Fatalismus“ als Vorbedingung seiner Wiederkehr 
bei Johann Friedrich Herbart 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Carla De Pascale (Bologna) 
Fichtes Einfluss auf Schopenhauer 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

 
 

3. Sektion: Logik, Mathematik, Naturwissenschaften 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 54, Wolff-Zimmer 
 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
17.00–17.30 Uhr Hiroshi Kimura (Nagasaki) 

Das faktische Wissen und der minor im 
Syllogismus – Fichtes Einsicht in der 
“transscendentalen Logik“ 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 



 28 

17.50–18.20 Uhr Ulrich Fritz Wodarzik (Lampertheim) 
Fichte als Begründer der dreiwertigen Logik 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Toshio Honda (Kobe) 

Die philosophische Begründung der naiven 
Mengenlehre vom Prinzip der Fichteschen späten 
Wissenschaftslehre 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Hans Georg von Manz (München) 
(angefragt) 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

17.00–17.30 Uhr Norman Sieroka (Zürich) 
Hermann Weyl und Fritz Medicus. 
Die Zürcher Fichte-Interpretation um 1920 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Temilo van Zantwijk (Jena) 
Spuren Fichtes in William Whewells Theorie 
wissenschaftlichen Fortschritts 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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4. Sektion: Theologie 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 25, Seminarraum C/D 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Peter Grove (Aarhus) 

Schleiermachers Fichte-Rezeption 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Georg Sans (Roma) 
Georg Hermes – Eine Fallstudie zum Fortwirken 
Fichtes im katholischen Denken des 19. 
Jahrhunderts 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Georg Neugebauer (Halle) 
"Freiheit als philosophisches Prinzip" - Die 
Fichteinterpretation des frühen Tillich 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Christian Danz (Wien) 
Theologischer Neuidealismus. Zur Rezeption der 
Geschichtsphilosophie Fichtes bei Friedrich 
Gogarten, Paul Tillich und Emanuel Hirsch 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Kazimir Drilo (Berlin) 

Offenbarung, Intersubjektivität und Bild – 
Hansjürgen Verweyens Fundamentaltheologie im 
Anschluss an Fichte 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Andreas Kubik (Berlin) 
Persönlichkeit Gottes? 
Fichtes Nachwirkung in einem unabgeschlossenen 
Streit 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

17.00–17.30 Uhr N.N. 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr N.N. 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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5. Sektion: Ästhetik 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 25, Seminarraum C/D 
 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Lars-Thade Ulrichs (Göttingen) 

Die pragmatische Geschichte des Bewusstseins 
als philosophischer Bildungsroman? 
Das Modell Fichtes und Schellings und seine 
Bedeutung für das Konzept des narrativen Ichs bei 
Ricouer und Rorty 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Alessandro Bertinetto (Torino) 
Bild. Fichte und die “Iconic Turn” 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Elvira Gareeva (Ufa) 
Die Idee der Kunst bei Fichte und ihre Beziehung 
zur Literatur 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Ulrich Seeberg (Berlin) 
Fichte und der Beginn der modernen Kunst 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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6. Sektion: Praktische Philosophie 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 54, Thomasius-Zimmer 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Daniel Breazeale (Lexington) 

Fichte and the Origins of American Pragmatism 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Joachim Renzikowski (Halle) 
Fichtes Notstandslehre und ihre Rezeption durch 
die deutsche Strafrechtswissenschaft des 19. 
Jahrhunderts 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Janusz Ostrowski (Warszawa) 
Der Begriff des Staatsbürgervertrags bei Fichte 
und die gegenwärtige Rechtsphilosophie 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Marc Measschalck (Louvain) 
Die Wirkungsgeschichte der Fichteschen 
Rechtslehre 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Marco Bazzan (Paris) 

Fichte und Leibholz: der moderne 
Demokratiebegriff 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Bärbel Frischmann (Bremen) 
Die Rezeption Fichtes als „Sozialist“ 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Marina Bykova (Raleigh) 
Fichte: Bildung as a True Vocation of Man 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Robert Schnepf (Halle) 
Georg Lukács’ Fichte-Rezeption 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 
Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Alexander Aichele (Halle) 

Philosophie zur Förderung der Wehrtüchtigkeit: 
Der Weltkriegsfichteanismus von Ernst Bergmann 
und Hermann Schwarz. 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Jai-jeong Choi (Seoul) 
Fichtes Wissenschaftslehre von 1801/02 und das 
Nationalismusproblem 
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16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Robert Marszalek (Warszawa) 
Persönliche Selbständigkeit und 
gemeinschaftliche Souveränität. Fichte, Heidegger 
und die weltanschaulichen Voraussetzungen des 
faschistischen Denkens 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Endre Kiss (Budapest) 
Über die von Fichte ausgehende Typologie des 
Nation-Building in ihren Konsequenzen auf die 
Einstellung zum Judentum 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 

 
7. Sektion: Neukantianismus 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 54, Wolff-Zimmer 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Jean-Francois Goubet (Lyon) 

Paul Natorps Fichte-Rezeption in der „Praktischen 
Philosophie“ von 1925 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Michael Gerten (Wiesenthal) 
Das Problem des wechselseitigen Primates von 
Sollen und Gelten. 
Fichte und die neukantianische Wertlehre 
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16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr George di Giovanni (Montreal) 
Emil Lask on German Idealism: The Irrationalism 
of Fichte 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Jean-Marc Tétaz (Lausanne) 
Lasks Urteilstheorie und Fichtes WL 1804 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Frank Witzleben (Berlin) 

Fichte und der Neukantianismus 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

 

 
8. Sektion: Philosophie der Kultur 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 30, Seminarraum A 
 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.50–16.20 Uhr Michael Hänel (Göttingen) 

"'Aus-Einander-Setzung': Korrelation und 
Wechselwirkung bei Fichte und Cassirer" 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 
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17.00–17.30 Uhr Sebastian Ullrich (Eichstädt) 
Interpersonalität und Objektivität. Fichtes Spuren 
in Ernst Cassirers Grundlegung seiner 
„Philosophie der symbolischen Formen“ 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Christoph Asmuth (Berlin) 
Weltansichten – symbolische Formen – Pluralität 
von Welten. Zum inneren Zusammenhang der 
Philosophie Fichtes, Cassirers und Goodmans 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

9. Sektion: Hegelianismus und Spätidealismus 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 30, Seminarraum A 
 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Rainer Adolphi (Berlin) 

Eine nicht eingestandene Auseinandersetzung. 
Über das implizite Verhältnis von späterem Fichte 
und Schelling 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Vesa Oittinen (Helsinki) 
Unendliche Iteration des Ichs und die Hegelsche 
Negation der Negation 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 
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17.00–17.30 Uhr Zhe Liu (Halle/Beijing) 
Practical Self-consciousness and Speculative 
System: Hegel’s fundamental dialogue with Fichte 
in the Differenz-Schrift 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Jürgen Stahl (Leipzig) 
Junghegelianische Tatphilosophie und das 
Verhältnis zur fichteschen Philosophie 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

10. Sektion: Phänomenologie 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 1, Englischer Saal 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Manuel Jimenez (València) 

Husserls Begriff der transzendentalen Reduktion 
aus der Persperktive der Philosophie des späten 
Fichte 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Valérie Kokoszka (Louvain) 
The Construction of a Genetic Idealism in the 
Late Philosophies of Fichte and Husserl 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 
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17.00–17.30 Uhr Jakub Kloc-Konkolowicz (Warszawa) 
Das Ich und der Andere: Intersubjektivität in der 
Philosophie Johann Gottlieb Fichtes und in der 
Phänomenologie Edmund Husserls 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Quentin Landenne (Kraainem) 
Spekulative Erzeugung und/oder 
phänomenologische Beschreibung der 
Geschichtlichkeit? 
Fichtes und Husserls transzendentale 
Geschichtsphilosophie 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Ken Wakahata (Halle) 

Zum Vernünftigkeitskonzept 
bei Fichte und Husserl 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Vadim Murskij (St. Petersburg) 
Fichte und Husserl als Wissenschaftslehrer und 
Phänomenologen 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Markus Gabriel (New York) 
Endlichkeit und absolutes Ich – Heideggers 
Fichtekritik 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 
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17.50–18.20 Uhr Mário Jorge de Almeida Carvalho (Lisboa) 
Heidegerrs Auseinandersetzung mit Fichte.  
Die Frage nach der Endlichkeit 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Alexander Schnell (Paris) 

Die 'phänomenologische Konstruktion'. Heidegger 
und Fichte 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Christoph Binkelmann (Heidelberg) 
Seinssuche. Fichte – Heidegger – Fichte 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

17.00–17.30 Uhr M.A. Puschkarewa (Ufa) 
Fichte als Begründer der Phänomenologie 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr N.N. 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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11. Sektion: Materialismus und Marxismus 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 30, Seminarraum B 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Virginia López-Domínguez (Madrid) 

Fichte und der anthropologische Materialismus 
(Feuerbach) 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Jean-Christophe Goddard (Poitiers) 
Moses Hess, le « Jeune fichtéen » et Karl Marx, 
ou l’influence de Fichte sur la genèse des 
Manuscrits de 1844  
 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Marek J. Siemek (Warszawa) 
Fichtes Philosophie der Freiheit und der 
marxistische Praxisbegriff 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr C.W. Egoryschew (Ufa) 
Fichte und Marx 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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12. Sektion: Existentialismus 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 30, Seminarraum B 
 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Hans Feger (Berlin) 

Sokratische Ironie in der Spekulation. 
Kierkegaards Fichterezeption 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Holger Gutschmidt (Göttingen) 
Selbstsein bei Kierkegaard und bei Fichte 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Cristiana Senigaglia (München) 
Intersubjektivität und Freiheit bei Fichte und 
Sartre 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Franco Gilli (Torino) 
Fichtes’ Bildlehre und Jaspers’ Chiffreschrift. 
Ein hermeneutisches Lesen 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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13. Sektion: Fichte in der Gegenwart 
Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 30, Seminarraum B 
 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Peter Oesterreich (Neuendettelsau) 

Hartmut Traub (Mühlheim) 
Der ganze Fichte. Grundlegung und Perspektiven 
einer integrativen Deutung des Gesamtwerks in 
der Gegenwart 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Kai Gregor (Berlin) 
„Warum Clio manchmal lügt“ –  
Kritische Bemerkungen zur aktuellsten  
historisch-systematischen Fichte-Rezeption 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Alexandr Kuzmin (Velkij Novgorod) 
Die Idee der transzendentalen Freiheit in der 
Philosophie Fichtes und in der Gegenwart 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Alexandr F. Kudrjaschew (Ufa) 
Über die zeitgemäße Gültigkeit 
von Fichtes Prinzip der Einheit 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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14. Sektion: Länderspezifische Rezeption  
 

14.1 Schweiz, Frankreich, Italien, Spanien 

Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 1, Indien-Zimmer 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Martin Bondeli (Bern) 

Zur Fichte-Rezeption in Bern Ende des 18. 
Jahrhunderts 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Roberta Picardi (Pisa) 
Fritz Medicus und die „Fichte-Reinassance“ in 
den ersten Jahrzehnten des 20. Jahrunderts 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Emmanuel Cattin (Clermont-Ferrand) 
Fichte et Nabert 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Marie-Noelle Grousset (Paris) 
Fichte et Lequier 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Emmanuelle Paré (Poitiers) 

Le renouvelement du marxisme à travers la lecture 
de Fichte par Jaurés 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Sylvie Robin (Paris) 
La réception de Fichte en France au XX° siècle: 
Martial Guéroult, lecteur de Fichte et de Spinoza 
ou « La WL comme système nécessaire de la 
liberté » 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Faustino Fabbianelli (Cagliari) 
J.G. Fichte im Denken Bertrando Spaventas 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Federico Ferraguto (Roma) 
Selbstbegrenzung der kritischen Metaphysik? 
Momente der italienischen Fichte-Rezeption 
(1841-1948) mit besonderer Berücksichtigung des 
kritischen Ontologismus von Pantaleo Carabellese 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Giorgia Cecchinato (Padova) 

Weder Hegelismus noch Historismus. Fichte in 
der Philosophie der Existenz von Luigi Pareyson 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 
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15.50–16.20 Uhr Angelica Nuzzo (New York) 
Fichte’s Thathandlung and Gentile’s “Attualismo” 
– A question of Influence? 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr Matteo D’Alfonso (München) 
Die Rezeption Fichtes bei Giovanni Gentile 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Jacinto Rivera de Rosales (Madrid) 
Fichte und Ortega. Von Sozialismus zur Agilität 
des Seins 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 
14.2 Ukraine, Russland, Japan, China 

Sektionsleitung: N.N. 
 
Franckesche Stiftungen 
Haus 1, Russland-Zimmer 
 
 

Mittwoch, 4. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Vladimir Abaschnik (Charkow) 

Patriot oder Nationalist? Rezeption von Fichtes 
"Reden an die deutsche Nation" in Russland und 
der Ukraine 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Nina Dmitrieva (Moskau) 
Die Fichte-Rezeption im silbernen Zeitalter 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 
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16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr A.W. Lukjanow (Ufa) 
Das Problem des ”Sündenfalls” bei Fichte und 
Dostojewski 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr Anton Ivanenko (St. Petersburg) 
Das Problem der veränderten Lehre in der 
russischen Fichte-Forschung 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Donnerstag, 5. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr S.M. Posdjaeva 

Russia Today – Consequences of Traditional 
Values’ Collapse and  

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr V.G. Fedotova 
On Fichte’s Influence on Philosophical and 
Sociological Thought in Russia Today 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr W.O. Krotkow (Moskau) 
J.G. Fichtes Einfluss auf die Konzeption des 
absoluten Realismus von S.L. Frank 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 
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17.50–18.20 Uhr Hitoshi Minobe (München) 
Das in sich geschlossene Sein bei Fichte und das 
absolute Nichts bei Nishida 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 

 
 

Freitag, 6. Oktober 
 
15.00–15.30 Uhr Takao Sugita (Misato) 

Die Fichte–Interpretation von Shigeru Nanbara 

15.30–15.45 Uhr Diskussion 

15.45–15.50 Uhr Wechselpause 

15.50–16.20 Uhr Wen-berng Pong (Taichung) 
Der Begriff der “intellektuellen Anschauung” bei 
Fichte und Mou Zong-san－Eine komparative 
Studie zwischen westlicher und östlicher 
Moralphilosophie 

16.20–16.35 Uhr Diskussion 

16.35–17.00 Uhr Pause 

17.00–17.30 Uhr N.N. 
(Zur Fichte-Rezeption in China) 

17.30–17.45 Uhr Diskussion 

17.45–17.50 Uhr Wechselpause 

17.50–18.20 Uhr N.N. 
(Zur Fichte-Rezeption in China) 

18.20–18.35 Uhr Diskussion 
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ABENDVORTRÄGE 
 
 
 
Dienstag, 3. Oktober 2006 
ca. 19.00 Uhr 
Universitätsplatz, Löwengebäude 
Historische Aula 
 
ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG 
 

Prof. Dr. Günter Zöller (München) 
Fichte und das Problem der Metaphysik 
 
 
 
 
Donnerstag, 5. Oktober 2006 
20.00 Uhr 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Freylinghausen-Saal 
 
ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG 
 

N.N. 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
DER INTERNATIONALEN J.-G.-FICHTE-

GESELLSCHAFT E.V. 
 
 
 
Samstag, 7. Oktober 2006 
15.00 Uhr 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Freylinghausen-Saal 
 
 
Mitgliederversammlung der Internationalen J.-G.-Fichte-Gesellschaft 
 
Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
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ANSCHRIFTEN 
 
 
 

Postanschrift, Telefon, Fax, E-mail und Internet 
 
 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg  
Institut für Philosophie  
Stichwort: „Fichtekongress“ 

D-06099 Halle (Saale)  
 
 
Tel.: ++49 - (0) 345 -55 - 2 43 91 
 
 
Fax: ++49 - (0) 345 - 55 - 2 71 54 
 
 
Email: fichtekongress@phil.uni-halle.de 
 
 
Internet:  
http://www.fichte-gesellschaft.de/figesaktuell/kongress2006.htm 
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Besuchsanschriften der Tagungsorte 
 
 
Franckesche Stiftungen, Hauptgebäude 
Franckeplatz 1, Haus 1 

06110 Halle (Saale) 
 
 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Löwengebäude 
Universitätsplatz 11 

06108 Halle (Saale) 
 
 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Theologische Institute 
Franckeplatz 1, Haus 25 

06110 Halle (Saale) 
 
 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Theologische Fakultät  
Franckeplatz 1, Haus 30 

06110 Halle (Saale) 
 
 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Interdisziplinäres Zentrum für die Erforschung der  
Europäischen Aufklärung  
Franckeplatz 1, Haus 54 

06110 Halle (Saale) 
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TAGUNGSBÜRO 
 
 
Das Tagungsbüro befindet sich im Hauptgebäude der Francke-
schen Stiftungen, 1. Stock. 
 
 
Öffnungszeiten des Tagungsbüros: 
 
Dienstag, 3. April, 16.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 4. April bis Freitag, 6. April, jeweils 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag, 7. April, 14.00 – 15.00 Uhr 


